
Jahresrückblick
2003

Polizeidirektion Dresden



Jahresrückblick 2003

Herausgeber: Polizeidirektion Dresden
Inspektion Prävention/Öffentlichkeitsarbeit
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit

Redaktion/
Graphische Gestaltung: Marko Laske

Ilona Fischer



Inhaltsverzeichnis

1 DIE POLIZEIDIREKTION DRESDEN 1
1.1 ZUSTÄNDIGKEIT DER POLIZEIDIREKTION DRESDEN 1
1.2   ORGANIGRAMM DER POLIZEIDIREKTION DRESDEN 2

2 KRIMINALITÄTSGESCHEHEN 3
2.1 KRIMINALITÄTSENTWICKLUNG 3
2.2 STRAFTATEN IM BEREICH DIEBSTAHL 5
2.3 STRAFTATEN "RUND UMS KFZ“ 6
2.4 RAUSCHGIFTDELIKTE 7
2.5 GEWALTKRIMINALITÄT 8
2.6 STRAßENKRIMINALITÄT 9
2.7 WIRTSCHAFTS- UND COMPUTERKRIMINALITÄT 10
2.8 KINDER- UND JUGENDKRIMINALITÄT 10
2.9 SONSTIGE STRAFTATEN 11
2.10 OPFER VON STRAFTATEN 12
2.11 BESONDERE KRIMINALFÄLLE 13

3 POLIZEIREVIERE 14
3.1 ZUSTÄNDIGKEITSBEREICHE DER POLIZEIREVIERE 14
3.2 ALLGEMEIN 15
3.3 REVIER ALTSTADT 15
3.4 REVIER NEUSTADT 15
3.5 REVIER LEUBEN 16
3.6 REVIER PIESCHEN 17
3.7 REVIER BLASEWITZ 17
3.8 REVIER PROHLIS 18
3.9 REVIER COTTA 18
3.10 REVIER SCHÖNFELD/ WEIßIG 19
3.11 AUTOBAHNPOLIZEIREVIER 20
3.12 JUGENDSACHBEARBEITER DER REVIERE 20

4 INSPEKTION ZENTRALE DIENSTE 21
4.1 ALLGEMEINES 21
4.2 FACHDIENST SÄCHSISCHE WACHPOLIZEI 22

5 EINSATZGESCHEHEN 22
5.1 ÜBERSICHT 22
5.2 BESONDERE EINSÄTZE 25



6 TÄTIGKEIT DER VERKEHRSPOLIZEIINSPEKTION 27
6.1 UNFALLAUFNAHME 27
6.2 VERKEHRSÜBERWACHUNG 27
6.3 BESONDERE EINSÄTZE DER VERKEHRSPOLIZEIINSPEKTION 28

7 LAGEZENTRUM / EINSATZZENTRALE 29

8 PRÄVENTIONSARBEIT 30
8.1 AUSGEWÄHLTE AKTIONEN 30
8.2 KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLE 31
8.3 DROGENPRÄVENTION 31
8.4 JUGENDPRÄVENTION 32
8.5 VERKEHRSERZIEHUNG 32

9 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 33
9.1 PRESSESTELLE 33
9.2 EINSTELLUNGSBERATER 33

10 TECHNIK /VERWALTUNG 34
10.1 POLIZEITECHNISCHE AUSSTATTUNG 34
10.2 KFZ - WESEN 34
10.3 BAUMAßNAHMEN 34
10.4 WIDERSPRÜCHE/ SCHADENSERSATZFORDERUNGEN 35

11 PERSONALENTWICKLUNG 35

12 AUS- UND FORTBILDUNG 36
12.1 ALLGEMEINES 36
12.2 BÜRGERPOLIZISTEN 37
12.3 SÄCHSISCHE SICHERHEITSWACHT 37

13 SPORT BEI DER POLIZEIDIREKTION DRESDEN 38

14 BESCHWERDEN UND SONSTIGE EINGABEN 39

15 DANKSCHREIBEN 39

16 HIGHLIGHTS 40

17 AUCH DAS GIBT’S... 42



Vorwort des Leiters der Polizeidirektion Dresden

Mit dem Jahresrückblick 2003 möchte die Polizeidirektion Dresden ihre
Arbeitsergebnisse der Öffentlichkeit vorlegen. Damit wird die Arbeit der
Polizei transparent und nachvollziehbar. Denn Sicherheit geht uns alle
an. Nicht zuletzt sind die Erfolge der polizeilichen Arbeit auch Resultat
der Partnerschaft mit der Bevölkerung. Ohne deren zahlreichen Hinweise
hätten wir viele Straftäter nicht ermitteln können.

Sicherheit und Ordnung in der Landeshauptstadt Dresden zu gewähr-
leisten ist uns auch im vergangenen Jahr wieder gelungen. Dafür haben
unsere Bediensteten vorbildliche Arbeit geleistet und sind oft an die
Grenzen ihrer physischen und psychischen Belastbarkeit gestoßen.
Angesichts der bislang höchsten Einsatzbelastung mit 646 Einsätzen
haben wir gezeigt, dass wir willig und fähig sind, zusätzlich zum
täglichen Dienst, Aufgaben zu übernehmen und zu bewältigen.
Hervorheben möchte ich an dieser Stelle den Einsatz im Rahmen des Stadtteilfestes „Bunte Republik
Neustadt“ mit einer gleichzeitigen Versammlung der NPD. Insgesamt sorgten hierbei ca. 2.700
Beamtinnen und Beamte aus dem gesamten Bundesgebiet für Sicherheit und Ordnung. Dieser
Polizeieinsatz forderte von der Dresdner Polizei logistische als auch einsatztaktische Höchstleistungen.

Einen Grund zum Feiern gab es für die Dresdner Polizei im Mai 2003. In diesem Monat jährte sich das
Bestehen der Polizeidirektion Dresden zum 150. Mal. Anlässlich dieses Jubiläums gestaltete die
„Arbeitsgruppe Polizeigeschichte“ im Dresdner Verkehrsmuseum die Ausstellung „150 Jahre
Polizeidirektion Dresden“, die bis Anfang Oktober geöffnet war. Mit mehr als 70.000 Besuchern, die sich
über die Geschichte und Entwicklung der Polizei von 1765 bis in die Gegenwart informierten, war die
Ausstellung überaus erfolgreich.

Es ist mir ein Bedürfnis, an dieser Stelle allen Bediensteten Dank und Anerkennung für Ihr Engagement
und Ihre Einsatzbereitschaft auszusprechen. Sie alle haben entscheidend dazu beigetragen, Sicherheit und
Ordnung in der Landeshauptstadt Dresden zu gewährleisten sowie Straftaten zu verhindern und
aufzuklären. Bedanken möchte ich mich außerdem bei den Bürgerinnen und Bürgern, unseren Partnern
aus den Bereichen der Sicherheit und den Vertretern der Medien, die mit ihrer Öffentlichkeitsarbeit zu
manchem Erfolg beigetragen haben.

Am 1. Mai 2004 wird mit dem EU-Beitritt von Polen und der Tschechischen Republik die sächsische EU-
Außengrenze wegfallen. Zusammen mit dem Polizeipräsidium und der Polizeidirektion Usti nad Labem
bereitet sich die Polizeidirektion Dresden auf diese neue Situation vor. Beispiele dafür sind gemeinsame
Präventionsprojekte sowie eine Vereinbarung über die grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Ziel ist die
Erhöhung der Sicherheit in der Grenzregion, gegenseitige Fortbildung von Polizeibeamten sowie die
Organisation eines schnellen Informationsaustausches zur Sicherheitslage. Als Grundlage für diese
Zusammenarbeit werden in diesem Jahr interessierte Beamte aus allen Bereichen der Polizeidirektion
Dresden die tschechische Sprache lernen und sie in anschließenden Praktika in der Polizeidirektion Usti
nad Labem anwenden. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Arbeit mit unseren tschechischen
Kollegen.

Ich wünsche allen Bediensteten der Polizeidirektion Dresden als auch unseren Partnern für die Zukunft
alles erdenklich Gute sowie viel Erfolg bei der Bewältigung bevorstehender Aufgaben.

Bernd Ledermüller
Kriminaldirektor


